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VilL Stid. Minden, Samftag den 31, July 1819,

~nhatlt

Werordbnung: bdie Umlagen fir Gemelnde - Bediirfuife betreffend,

(3wepte Beplage gu dem Abdich

fir die Gtdnde - Berfammiung bed Kdnigreicd Baiern. )

BVerordnung
Die Wnlagen fiir Gemeinde s Bedit
betreffend.

Marimilian Jofeph,
don Gottes Gnaden Konig von Baiern.

@as ©dift vom 17. Map 1318, bie
mrrfnf[ung und Berwaltung ber Gemeinden
betreffend, hat im §. 34. die Borbedingun:
gen begeidhnet, unter weldyen Gemeinde : Ums
Tagen jur Befriedigung von Gemeinde: Ves
blicfniffen ftatt finden dnnen, und im §- 35.
binfiditlich der Jwed'e, des Maafftabes, der
Crhebungs - Art, und ber Vermendung bies
fec Umlagen auf die befondern BVer:
ordnungen verwicfen,

Da nun aber die bisherigen Berordnuns
gen vom 6. Februar 1812 und 12, Map
1815 bie befondern Umlagen fiir die Ges
meinbe: Bediiefniffe und ihre Erleidjterung
betreffend, burd) die detige Beefafs

8¢9

fung in wefentlien Beftandtheilen verdns
Dert toorden find; fo haben TWir eine Nevis
fion derfelben angeotbnet, unbd in Folge diefer
nad) BVernehmung Unfres Staatd s Raths,
mit Veprath und Jutimmung Unfrec Lies
ben und Getreuen, der Staude des Reidys,
juc Crgdnjung des §. 35. bes Evifts vom
17. May 1818 befhloffen, und vevordnen
iedurd), wie folge:
Avtifel L
fofalsUmlagen.
2) Borbedingungen.

@emeinde:€olal: Umlagen, ober Bens
trdge an Geld ober Naturalien aus bem
Privats Bermdgen der Gemeinde : Glieder,
werden, neben den Gemeinde : Dienflen oder
Srobnen, unter dev im §. 34. bes erwdbins
ten Ebifts bemerften BVorausfeGung geftats
tet, wenn ndmlid) Gemeinde s Bedirfnie

a) burd) den Crtrag bes ftdndigen Ges

meinde : Vermdyens ;

(10)
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b) durd) befondere, den Gemelnden be:
willigte Gefdlle, woju aud) dee Ges
teeids und Flelfd) - Uuffdhlag gehdee,
weldyer feiner Gemeinde, wenn fie
deflen Ginfihrung jutedglidy findet,
perrelgert, oder da, wo fie fdon be:
fteht, von dem Staats - Aerar vorent:
Halten werden darf;

c) burd) Jufdyiffe der Staats - Kaffen;

d) ober bdurd) frepwillige Jufammenmwic:
tung der Gemeinde : Glieder nidye bes
friebigt werden tdunen, und wenn

€) bie Ausgaben der fir befondere Ce:
meinde s Bediiefniffe beftehenden Octss
Gitiftungen burd) ben Crtrag ifres
Bermbgens nidyt gedectt find.

b) 3mede

Die Jede, fir welde folde Umlagen

exhoben roerden fonnen, find folgende:

1) jueubauten und Neparationen von Ges
Gemeinde:Gebduden, dffentliden Brun:
nen, Wafferlcitungen, Briden, Ste:
gen, Orts: und Feld:TWegen, Ufern und
und Ddmmen, in fofern die Gemeinden
foldhe bisher jierridhten und ju echalten,
rechtlich verbunden waren, ober aud) bey
entftehenden neuen Ortfdhaften, welde
¢ine befondere Gemeinde bilden twiirden,
in foferne ifnen diefe Berbinblichfeit nady
der Matur dex Sadje objuliegen haben
wird 3

2) jum Unterhalt der Thor:, Thurm:,
Nadt: und Feld : Wadyen;  jedod) in
ber Art, baf dbort, wo Thore ober
Thirme dem Uerar, bem Stanbeds
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ober Gutsheren eigenchiimlich gehoes
ten, unbd diefelben von biefen, bem
erar, dem Standes: ober Guts:
Deren nody ausfchliflih benige und
unteralten werden wollen, aud) das
Aerar, der Standes: ober Gutshere
bie yur Crhaltung befagter Thizeime oder
Thore exfordeclichenKoften tragen miiffe;
und baf dort, wo bebeutende Aerarials
Gebdude fidh) befinden, das Herar mit
jur Konturceny gejogen den werbe ;

3) gur Anfdeffung und Unterhaltung
ber Feuer - 83[chs und Schugs s Ges
wdehfdyaften;

4) jur Gtrafien : Beleudytung, wenn be:

fonbre Anftalten mit befondern Fonds

bicfilr niche beftehen, beren Anord:
nung dort, wo fie nod) nidyt einge:
fibee ift, (cdiglih den Magiftraten,
mit Benftimmung der Gemeinde s Be:
vollmddytigten , uberlafjen bleibt, JIn

Orten, wo Aerarial: Gebdude find,

werden aud) biefe ju dem Beleudys

tungs » Unftalten bentragen;

jum Untechalte bec Canddrjte, Hebs

ammen und Scilerinnen der Cutbine

bungs : Kunft;

6) jur Sdhuspoden: Impfung;

7) sur Crwerbung, Anlage und Unters
baltung von Vegrdbnif: Orten und
Leidyen : Haufern;

8) sur Decfung der Koften der Gemeindes
Werwaltung;

9 gum Neubau und jur Reparation von
RKirdpenz, Pfarez, Mefuer: und

<
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Edul : Hlufern, nady den hierdber
beftehenden  Wertrdgen ,  Urfunden,
Heclommen, BVerordnungen uud gels
tenden Gefegen, und in fofecne die
Gemneinden ber dltern Gebicts - Theile
vor dem Jahre 1808, und jene bder
errvorbenen £4uder vor ihrer Wereinis
gung mit bder Krone Vaiern bhieyn
verbunden toaren,
jur Anfdafung von Kirdyens und
Sdul : Requifiten, — dann jum Un:
techalts s Jufduf fic  Geiftlide,
Shullehrer, Sdhulgehilfen, und
Prd den, nad) ben beftehend
Qertrdgen , Uttunben , Herfommen
und geltenden  Gefefen, in fofern
ndmlidy die anf dem Finany: Ctat
biegu gefeplich) beftimmten Summen,
und bas Dhiegu geeignete Stiftungss
Bermdgen nidyt ausceidyen s
11) jur Armenpflege;
12) jur Decung eines Oleibenden ober
voriibergehenden Deficit’s der Oreds
Stiftungen, deren Jutegritdt nad) den
befontern Stiftungs: Jweden fchleunig
Hergeftellt werden foll, nad) vorgdngis
gee Bernehmung der Gemeinden ;
und jur Berzinfung, bdann fucceffiven
Rudjahlung der
a) auf dbem Gemeinde: BVermdgen,
b) oder auf dem Privat: Bermdgen
der Gemeinde: Glieder mit folis
barifder Haftung
rubmden Sdulden, nad) Crforder:
nlf und Ausweis dec hiefliv beftehens

10)

<
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ben ober ju verfaffenden Shuldentil:
gungs: Plane,

Die Bediiefniffe fir die unter Jiffec 1
big g einfdliffig genannten Jwede Finnen
audy, um bdie TWiedecholung von Umlagen
im faufe eines Jahres ju befeitigen, bas
Kaffe: und Rechnungs : Gefddft ju vereins
fadyen, und dadurd) bie Kontrolle ju erleid):
teen, nad)y Crmeffen der Gemeinden, auf
bie GJemeinde s Kaffen vertiefen werden, in
meldem Falle das bleibenbe ober voriberges
hende Deficit decfelben durd) Umlagen geectt
erden miifte.

Act, 1L
BeptragssPflidtige
Bur Theimahme an den Gemeinde : Um:

fagen find verpflidytet:

1) alle wictlidhen Gemeinde: Glieder nady
der Beftimnungbes §. 19, Jiffer 3.des
Gemeinde : Edifts vom 17. Man 1818,

2) Stift , dfentlidhe & ;
und  Jnftitte, wenn fie befeuerte
PWohngedbdude und Griinde oder Ges
werbe in ber GJemeinde befigen.

3) Das Staats: Yerar, jedod) nur hin:
fihtli) der nod) unverduferten vor:
maligen Klofter - Realitdten, und feis
ner ubrigen ber Steuer unterworfe:
nen Befigungen in der Gemeinde:
Martung, fohin mit Ausfdiug grds
ferer, aufer Dden bisherigen Ortes
Mart liegender  STBaldi ’
Seen und Fren s Gebiirge,

Ob und wie weit ein Wald ju einer

Orts: Gemeinde gehdre, dariber liefern die
(10”)
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@emeinde s BDiddee Bereis ;
in deren Ermanglung die Rent: und forftames
lidyen Buidher und Karten , weldye auf Verlans
gen den Gemeinben jedeemal vorjulegen find.,

HAuf den Fall eines entftehenden Steeis

tes haben das einfd)ldgige Landgeridyt, Rents
emt und Forflamt, nad) genommenem Aus
genfdein, und nad) B ber betheis
ligten Gemeinden, vorerft gutaditlichen Be:
ridyt mit fadigemdfen Bergleichs s Borfdy(d
gen, an die Kreis - Regierungen, Kamntern
bes Snnern, etnjufenden, weldhe algdann
in Sadyen verfiigen, ober, wenn fein BVers
gleidhy ju Stande tomme, die Sache an ben
geeigneten Juftijroeg vermeifen wecden.

4) Die SKonfurteny : Phichtigleit ber
Miethbewolhner und Jnleute
verbleibt Diefelbe, weldye bisher bes
ftanben hat.  Und was

5) die nach §. 13, bes Gemeinde : Edifts
von ber RKiaffe der wirtlihen Ge:

Uadi(ti
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1) bie Standeshecren, vidfidtlidh ihrec
bermaligenj Befigungen, wofern fie
nidht BVortheile aus dem Gemeindes
fBerbande jiehen;
ble nad) §. 13. bes GemeindesCdifts
ju ben Gemeinde  Gliedern niche
gehdrigen Befiges von nugbaren Redys
ten, welde fein ecigenes TWohnhaus
in ber Gemeinde, und anderwdrts ifs
ren Wohufig Haben;
3) bas  Gyemeinde s Bermdgen, weldyes
den Bebdirfniffen der Gemeinde felbft
unmittelbar gewidmet ift;
bag Bermdgen ber Orts - Stiftun:
gen, wenn ifre eigenen Beditcfniffe
durd) den Crrrag ifres Bermdgens
nidht gededt find,
Art, IV,
Borbehalt rdd{ichtlih der Domini:
TalsRenten:-Befifger.
Dle tm vorftehenden Artitel 111 Jiffer 2

3

~

4)

metnde : Slieder Bes
figer eingelner in bde e
meinde:Marfung gelegener
Grundfticfe ohne Wohnhaus und
Sobnfig in ber Gemeinde betrifft,

gefprodene Befrenung ber Befifer vor
nugbaren Redyten verhinbert jevod) nidyt,
baf biefelben ben ben Umlagen, weldye fiic
ben Jwed von Ufer: Verfidherungen, jum

Sdupe der Gemeinde s Flur und Marfung

fo Dbefdrdntt fih ifre Bentrag;
Phidtigleit auf Umlagen, welde fiir
bie Swede jur gehorigen Bendgung,
mm Sdhug, und jur Berwahrung
ber Gemetnde : Flur exfoderlid) find,
Art, 1L
Befrepte
Bon der Theilnalhme an Gemeinde: Um:
Tagen find befrept:

i id) find, nad) rehtlichem Herfom:
men, nad) Bertrdgen und befondern Berord:
nungen ober Gefegen in Konfurrenj gejogen
toechen,
Art. V.

Rad (it auf Religions:BVerhdltniffe

Kein Staats s Bileger ift verbunden, we
Befrievigung der Bediefuiffe von Kirchen
und Sdulen einer Religions: Parthey,
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m weldjer e nidt gebirt, mittelft Umla:
gen benjutragen, wenn nidht ein gemeins
fhafiliher Genuf, oder ein

02

neten Steuerfuf und bas Familien - Sduggend
wdhit, foll biefer Befdhluf der Genehmigung
ber Polijen : U L A

behd

Redyts - Bechdltnif Deftehr.
Art. VL
M aap ft a b

S der Regel gilt der Steuer : Fuf als
Maaffabd der Gemeinde:Umlagen, und
bie Nepartition der Bentedge ridheet fich nadh
ber Haus:, Grund: und Gewerb: Steuer
cines jeden Theilnehmers, s bleibt jedoch
ben Gemeinden Aberlaffen, elnen anbern
joedtméfigen Maafftab, afs den Steuers

bes treffenden Lanb -, Herefdafts - oder Patri:
monial : Geridits unterrvorfen werden,
Art. VIL
Diftrifes - Umlagen,
TWenn mehrere Gemeinden
a. jur Herftellung und Unterhaltung widh:
tiger Bicinal s Strafen, Ufer: und
SWafferd , wenn fie ben &
obliegen , und burd) die Begirle mehrecer
Kommunen gehen, —
b. jur Anfdaffung Loftfpieliger &

080,
1%

Suf, pu wdbhlen, und durd) einen Brmlich

Gemeinde : Befch(uf ju befti , welder,
ba er einen Gegenftand von Vedeutung be:
trifit, moraus bzfondre BerbindlichPeiten firr
die Gemeinde : Glieder erwadhfen, unter Bes
obadjtung ter tn den §§. 37., 38. und 39.
bes Gemeindes Cdifts vom 17, May 1818

Mafdyinen, —
c. jur Unterhaltung bee Hebammen, —
d. gur Aemenpflege burd) ywedmdgige Ans
ftalten
in einer Diftrifts : Gemeinde entrweder {Gon
vereinigt find , ober nod) vereinigt werden,

PRorid PR

und jur Beftreitung ihrer B iffe, neben

38 Lald

und von bem ft bee Ber
und jroepen Mitgliedern durch Unterfceift bes
jeugt merben muf,

ben & + Dienften oder Frohnen, audy
Bentrdge an Geld oder Naturalien erforderlich
find, fo wird ecine Diftrifes:Umlage

Die Bentrdge der Mieth Brer und
Snleute werden nad) dem Familien s Schug-
gelde regulirt; in Orten, wo diefes Scup:
gtd nodh nidht eingefiihre ift, und wo ein
anbrer Maafftad fiir bie erwdhnten Bentedge
fdhon beftebt, fann bec bisherige Konfurrenys
fuf benbehalten werden,

S jenen Fdllen aber, two eine Gemeinde
burd) einen firmlidhen nach ben beftehenben
orfdyriften gefaften Befdhuf einen andern
Konfurreny s Maapftad, ale ben oben bejeich>

untec s g ber vorftel Dornen
geftattet, und der %tqtmg einer jeden efns
jefnen Gemeinde mittelft befondrer Cofal:

Umlage aufgebradyt,

Are. VIIL
Rrels:-Umlagen
@oll cin umfaffendes Wediiefuif aller
@emeinben eines Keeifes, wie 3. B, die Cris
geny eines Gebdrs, Findlingss ober Jes
venfaufes durd) Bentrdge gededt rwerden
milffen,, o witd hiefiiceine KretssUmlage
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jugeftanden; fo wie eine foldhe Umlage audy
fiie Rofhn auf ‘mundn&nquanmnng mit

0%

Snben frandesherrlichen Bejicten
verbmbl 8 dieffalls bep dem Edift iber dle
dtlihen Verhditniffe der vormals

flegung, f und Kri f
rungen in Kriegsjeiten, und in fo mlr br:
Staat das Gange nidit ju dbecnehmen hat,
anwenbdbar ecfldre wicd,

Art, IX.
Kompeteny s Berhdltniffe.

Die Anordnung und Regulicung von
Cofal:Umlagen fic die in bem erften Ars
tifel ber gegenwdrtigen Berordnung begeich:
neten Swede, falt in die Kompeteny der Ge:
metnde : Berwaltungen. Sie orduen fie an
und vectheifen fie, o wie die librigen Gemeinbes
{€aften ey Militde - Cinquartierungen und
Durdymdr(djen , nad) den hieriber beftehenden
Berordbnungen ; ferner reguliren fie und vers
theilen aud) die Gemeinde s Dienfte,

Ueber die Cinfilhrung neuer Umlagen,
worunter aud) jene ju bedeutenden Neu:
Bauten Degriffen find, haben bie Gemeinbes
Weewaltungen das exfordeclidie Benehmen in
@emdpheie der §F. 82 und 104 in bem Edifte
ber bas Gemeindewefen , eintreten ju laffen,

Sie ndmlid) nach Anlei ber
eben angefithreen §F. die Gemeinde ober Ges
meinde:Bevollmddtigten durch ben Gemeinde:
Borfteher jur Abgabe ihrer Eefldrung , weldye

uld)aﬂdnmfd;m Fucften, Grafen und Herren,

Die Anordnung von KreissUmlagen
bleibt ber Allerhdchften Stelle unter Beyjie:
bung fdmmtlidher Bejirts : Gemeinden bdes
SKreifes vorbehalten,

Ueber die Art und Weife ber BVens
wirfung ber Diftriltss und Kreis + Gemeins
den ju Diftrittss und Kreis r Umlagen, bes
bebalten Wic Uns vor, ein cigenes Gefeg
jum Benrath und jur Bepftimmung Unferer
Lieben und Getreuen, dec Stdnde des Reidys!,
vorlegen ju laffen.

Art. X
Erbeb g und B
chalxum(agm meeden von ben Ges
meinbe s Berwaltungen durdy die Stade : Kafr
fieee, Gemeinde + und Stiftungs : Pleger,
dann durd) die befondern Kaffiere der Armens
und Sdulden s Tilgungsfonds, nad der
Konfurreny : Nolle, und ywar von bden Bep:
tragépflicitigen unmittelbar echoben,
bem vorgefejten Jwecfe gewidmet und ges
hrig verrednet,
§iie bie Erhebung, Verwendung und BVers
rehnung dec Diftrifs s Umlagen bey einer
Diftrifre : & wird efn befondrer Kafs

bem an bie Behdede ju

(o
gejey

DBeridyt ber den erwdhnten Gegenftand bens
jufigen, und bie Genchnigung hieriiber ju
erholen ift

Die Anordnung von Diftcifes:Umilas
gen wicd den Kreis:Regierungen untee Bens
Jehung der Difteifes - Gemeinden uberlaffen,

fier auf dbie Dauer von bdren Jahren durdy
eine fdrmlidhe Wahl nad) beftehenden BVors
fdriften aufgeftele,

Da nad) Aet. VIL, Ufer: und Waffers
Dauten ju Diftrifes : Konfurcengen geeignet
finb, fo foll fitr gute Bermwendung der ju



95
folden Bauten beftimmten Umlagen dadurdy
geforgt werdben, baf ein Wafferdau oder eine
Ufer s BVerfiGerung nue nady Ueb i
mung ber betreffenden Gemeinden vorgenoms
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den lang mit allen Belegen jur Cinfidht und
alfenfalifigen Crinnecung der Diftrifts s Ge-
meinde : Glicder hinteclegt, und fobann bem
€anbs ober gurshertlihén Gericte jur Re:

men werden Fonne, und baf die Toafferd
Berftdndigen fie ihre Plane und deren Auss
filhrung vecantwortlid) find.

Siir bie Kaijjes Oefchdfte in Bejiehung
auf Kreis:Umlagen wicdbep ihree erften
Anordnung gecignete Borforge getroffen; audy
foll ber fite eine foldye Umlage aufzuftel

vifion Die ifion ftehe
ben Kreio : Regierungen ju, weldye Ddiefes
Befddft, fo roie bie unmitpelbare Revifion ber
Redynungen iber die Kr ef 8 : Umlagen, innecs
Balb eines Purjen Termins tarfeen ecledigen,
und nmf) erfolgter Befdyeidung bnrd) dte
Kreis ; Uigeny - Bldrcer juc all

gey

Raffier von ben Gemeinden des Krelfes ges
wahit werden,

Befeitigungvon Steuer:Beyfdldgen.

Qn Folge des vorftehenden Artifels wees
ben die Grtuer:%mfd)ldg: bm bm ln gtgcm
wdrtiger B
Umlagen afs unguldﬂng ecfldet, und es bhdet
demnad) bie Witwirfung ber Finany: Rents
dmter jur Crhebung diefer Umlagen auf,

Art, XIL
Revifion der Rehynungen.

Die Revifion und Befdyetdung der nady
Befdaffenheit ber Jwece, und nad) beftehens
ber Cinridytung befonders ju ftellenden Rechs
nungen uber Lofal: und Difteifes : Umlas
gen, tidytet fich nach den im Gemeinde : Coite
vom 17, May 1818 fur hu @emth\bt- und

: Redy

tif

Rompmn; s Berhdltniffen.

Die Diftrifes:Umlagen: Redys
nungen weeben von ben eigends bieju ers
wdhlten und auf bie Dauer von dren Jahren
angeftelten Kaffieren gelegt, Sie werden am
Hauptorte bec vereintgten Diftrifee vier Wos

Kenntnif bringm follen,

Act. XL
Crefutions:Befugnife.
Die Gemeinde s Verwaltungen find ers
mddytiget, bie Umlagen ndthigen Falls durch
Cretution bepjutrciben.

Die Gradationen bes erefutiven Vees
fabrens find:

a. wenn ber Bentrags - Pflichtige die
Bablung an dem feflgefeyen Tage
nidye_geleiftet hat, fo wird am adjten
Tage bhierauf ein Mabhnungs : Bote
abgefandt, unbd ein neuerlider Teemin
von adyt Tagen anberaume;
nad) frudytlofem Beclauf blefes Tec:
ming witd ein Steafbote jur Crefu:
tion, unter Befdyranfung decfelben auf
bren Tage, abgeordnet;
¢, wenn jedod) diefe Exefution eine Jahlung

nidhe bewicfe, fo wicd die ordentlide Ge:

ridyts: Behocde des ‘Bu)tmgﬂpﬁld;ugm
um geeignete €i

Hinfi d)lﬂé bn Oebithren fﬁ: die juc

Putiven B von & s Ums

g
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lagen erf den Mahn: und
foll folgendes Regulativ in Anwendung ges
bradyt werben :

MWird,. ein Mahnbote an ¢in SGe:
meinbeglied gefendet, weldhes in bemfels
ben Orte wohnt, wo bie Jufammentinfte
ber Gemeinde gehalten werden, fo echdit ec
vier Kreujer von bem angemahnten Gemeindes
gliede; aufer dem Oree, in einer Enrfernung
von etner DWiertelftunde, adjt Kreuer; von
einer halben Stunde jwdIf Kreujer, und bey
ber Cntfernung einec Stunde, welde in der
Regel als die weitefte Entfernung cines Ge:
meinbe ; Glicves ju feiner Gemeinde anges
nommen werben fann , fedhgyehn Keeujer.
@ollte in einer Gebirgsgegend ein Gemeinde:
glied in einer weitern Entfernung von feinem
®emeindeorte fich befinden, fo werden fiir jede
Biertelftunde vier Kreujer mehr bejable,

Der Strafbote erhdlt neben bdem oben
angefithreen aufgelde , filr jeden Fall hid:
ftens finfiehn Kreujer des Tage.

Act. XIV.
Behandlung der Befdwerden

DBefdhmerden in Sadyen der Gemcinde:
Umlagen iberh werden als Gegenftd
dec Polijen und Kommunal: Kuratel behans
Dbelt, und hiernad) im adminiftrativen Wege,

e sl

Marimilian Jofeph.

Graf v. Reigersberg. Fhieft v. LWrede.
Sraf v, Thiieheim,

Srephere v, Lerdyenfeld.

unter A g be¢ Gemeinde : Gbifts vom
17. Map 1818, und nad) den ‘Beftimmungen
ber gegenwdrtigen B

Art. XV.
Hufhebung der frihern Berorbnungen,

Die frihern QBerordnungen  uber
Umlagen jur Dectung von Gemeinde Bes
dicfuiffen, und befonbers bie WVerordnuns
gen vom 6. Februar 1812 und 12, Map 1815
find bierdurd) aufgehoben.

Aet. XVL
Borbehalt hinfidelid der Umlagen
jum Sommerjial:Strafenbau.

Hinfidhilidy der jun Kommergial:
Strafenban faredec Hanbs und Spanns
bienfte eingefiihren fofal:, Tiftrittss und
RKreis : Umlagen, welde jur DBefriedigung
eigentlicyer,, in ber gegenwdrtigen DBerordnung

(chli beb Gemeinde : Beldirfs
niffe nidyt gehdren, belydir es bep den ciguen
bieffalls beftehenden Unoednungen bie auf
weitere Veftimmung fein Verbleiben,

Unfer Staats : Déinifterium des Ynnern
ift mit der Volljiehung vder gegenwdrtigen
erorduung beaufirayt,

©egeben : Dadens Baden, den Swen und
ywangigften Jufp im Jahre Cintaufend Ade:
Dundere und Neunjebn,

befchi

Oraf v. Triva. Graf v. Rechberg.

Graf v. Tirring.

Nad) dem Defehle Seiner Majeftdt des Konigs:
Cgid v. Kobell,
Rbduigl. Staate : Rath und General s Sefretdr,




	VIII. Stück.
	Verordnung, die Umlagen für Gemeinde-Bedürfnisse betreffend. (Zweyte Beylage zu dem Abschied für die Stände-Versammlung).


